
Ausbildung
Ausbildung ist ein Prozeß, der zur Bildung (zum gebildet sein)
führt.

Kritik an der Schulausbildung
In der Schule lernt man, in einer raffinierten, gelehrsamen
Sprache  über  Sachverhalte  zu  reden,  denen  jede
Erlebnisgrundlage fehlt. Statt das Erlebte auszudrücken, lernt
man, die Erkenntnisse anderer wieder zu geben. Die Rituale der
Schule (und der Universitäten) führen zur Selbstentfremdung.
Für das Thema „Wie geht man am besten mit sich selbst und
anderen  um?“  werden  kaum  ein  oder  zwei  Schulstunden
reserviert. Was spielt sich zwischen zwei Menschen während
einer  Kommunikation  ab?  Die  persönlichen  Fortschritte  der
verstandesmäßigen  Einsichten  vollziehen  sich  in  7
Meilenstiefeln,  die  gefühlsmäßigen  Einsichten  hinken  aber
meistens Jahrhunderte hinter her. So führt die Schulausbildung
zu völlig verkopften Persönlichkeiten, die ihre Gefühle nur
ansatzweise verstehen.

http://lexoekon.goldwert-akademie.de/ausbildung/

